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Geschäftsstelle

Öffnungszeiten:	 Montag und Donnerstag: 
	 9.30 bis 12.30 Uhr 

Ansprechpersonen: Kathrin Schlecht, 
	 Geschäftsstellenleitung
	 Maria Ruland,  
	 Kinder- und Jugendbereich

Postanschrift: 	 NABU Gruppe Stuttgart e.V.
	 Charlottenplatz 17
	 70173 Stuttgart
	 Tel.:  0711 / 62 69 44
	 Fax:  0711 / 6 49 99 62
	 E-Mail:  NABU(at)NABU-Stuttgart.de
	 www.NABU-Stuttgart.de

Besuchsadresse:	 Charlottenplatz 17 (Altes Waisenhaus)
	 Innenhof, Eingang 5, 2. Stock

ÖPNV-Anbindung:	 Haltestelle Charlottenplatz
	 (U1, U2, U4–U7, U15, Bus 41–44, 92)

Konto:	 Kontonummer:  2 011 437
	 Baden-Württembergische Bank
	 Bankleitzahl:  600 501 01	  
	
Spenden sind für unsere Arbeit unerlässlich und daher sehr 
willkommen und steuerlich absetzbar! Spendenbescheini-
gungen stellen wir ab einem Betrag von 100 Euro jeweils 

zum Jahresende aus. Bei geringeren Beträgen gilt der 
Einzahlungsbeleg als Nachweis.
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NABU – NAtürlich 
Braucht es Uns          

Liebe Mitglieder und FreundInnen, liebe LeserInnen,

mittlerweile ist es beim NABU eine schöne Tradition geworden, 
den Vogel des Jahres zu wählen. 2010 war dies der Kormoran, 
2011 ist es der Gartenrotschwanz. Mit der Wahl verbindet sich 
immer auch der Schutz eines bestimmten Lebensraumes.
Gartenrotschwänze brauchen Nisthöhlen, wie sie vor allem 
in alten Obstbäumen zu finden sind. Wie der Name vermuten 
lässt, besiedelt der Vogel gern abwechslungsreiche Gärten. 
Aber auch Streuobstwiesen mit ihren hochstämmigen Obstbäu-
men zählen zu den bevorzugten Lebensräumen. Derzeit gibt es 
in ganz Deutschland ca. 100.000 – 130.000 Brutpaare. Vor 30 
Jahren waren es noch dreimal so viele.
Hauptursache für den Rückgang ist – wie bei den meisten 
Arten – der Verlust an Lebensraum. Gerade die in Baden-Würt-
temberg so verbreiteten Streuobstwiesen verlieren immer mehr 
ihren Charakter oder sind vielerorts komplett verschwunden. Da 
die Bäume auch oft schlicht nicht mehr gepflegt werden, kommt 
das Ende dieses wertvollen Lebensraums in Sicht. Daher bilden 
die Themen Streuobstwiese und Gärten zwei Schwerpunkte für 
das Jahr 2011 (siehe Programm Seite 10). 

Der NABU feierte im Jahr 2010 sein 111-jähriges Bestehen und 
ist mit über 420.000 Mitgliedern und 40.000 Förderern heute 
Deutschlands mitgliederstärkster Umweltverband. Derzeit hat 
der NABU in Stuttgart fast 1.700 Mitglieder. In Stuttgart wie 
andernorts ist der NABU ein Mitgliederverein und lebt vom per-
sönlichen Engagement für Natur und Umwelt. Die Natur braucht 
Sie und Ihre Unterstützung. Sie wollten sich auch schon immer 
einmal aktiv für die Natur einsetzen, wussten aber nicht wie?
Auf S. 2 finden Sie unsere Kontaktdaten. Selbstverständlich ver-
binden wir dies auch mit einer herzlichen Einladung zu
unserem breit gefächerten Veranstaltungsangebot für das erste 
Halbjahr 2011.

Es grüßt Sie herzlich Ihr NABU Stuttgart

*„1 %“ – Wenn nur jede hundertste Stuttgarterin, jeder hun-
dertste Stuttgarter sich mit einer Mitgliedschaft beim NABU 
Stuttgart e.V. zum Naturschutz bekennt, wären wir stark 
genug, noch mehr Ziele für den Schutz unserer gemeinsa-
men, belebten Umwelt zu erreichen. Wir arbeiten daran – 
mit Ihnen für uns alle!
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Kinder und junge Familien  
                            beim NABU Stuttgart

Naturzwerge – die Kindergruppe für junge Familien
Eine Kooperation des NABU Stuttgart e.V.  
und der vhs stuttgart 

Sind ihre Kinder zwischen 3 und 5 Jahren alt und haben Sie Lust, 
intensiv mit ihrem Kind die Natur im Lauf der Jahreszeiten zu  
erleben? Dann machen Sie mit, kommen Sie zu den Naturzwergen 
in den Garten der vhs-Ökostation!
Jüngere Geschwister dürfen mitgebracht werden.
Wir treffen uns ab dem 17.3. donnerstags ungefähr alle zwei  
Wochen von 15.00 –17.00 Uhr im Garten der vhs-Ökostation auf 
dem Wartberg (Wilhelm-Blos-Straße 129).
Die Teilnahmegebühr beträgt für NABU-Familienmitglieder 45 €  
und für Nichtmitglieder  90 €. Die Anmeldung für die zehn Treffen 
(Kursnr. 57010k-F11) erfolgt über die vhs stuttgart,  
Tel.: 0711 / 18 73-800 oder-782.
Weitere Informationen montags von 9.30 – 12.00 Uhr in der NABU-
Geschäftsstelle bei Frau Ruland, Tel.: 0711 / 62 69 44.
Für dieses Angebot kann die Familiencard eingesetzt werden. 
Bonuscard-Inhaber erhalten eine Ermäßigung. 

Gartenforscher
Die Kindergruppe des NABU Stuttgart e.V. und der  
vhs stuttgart 

Wir Gartenforscher sind zwischen 5 und 7 Jahren alt und erforschen 
im Garten der vhs-Ökostation das Leben in der Erde, im Wasser und 
in der Luft. Wir bestellen unser eigenes Beet, basteln mit Naturmateri-
alien und machen viele spannende Spiele rund um die Natur.
Wir treffen uns ab dem 26.3. einmal im Monat samstags von 
15.00–17.30 Uhr im Garten der vhs-Ökostation auf dem Wartberg, 
Wilhelm-Blos-Straße 129. Wir freuen uns auf Dich! 
Die Teilnahmegebühr beträgt für NABU-Familienmitglieder 21 € und 
für Nichtmitglieder 42 €. Die Anmeldung für die sechs Treffen von 
März bis Juli (Kursnr. 57070k-F11) erfolgt über die vhs stuttgart, 
Tel.: 0711 / 18 73-800 oder -782.
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Weitere Informationen erhalten Sie montags zwischen 9.30 und 
12.00 Uhr bei Maria Ruland in der NABU-Geschäftsstelle unter  
Tel.: 0711 / 62 69 44.
Für dieses Angebot kann die Familiencard eingesetzt werden. 
Bonuscard-Inhaber erhalten eine Ermäßigung. 

Naturkinder und Waldwichtel

Seit März 2009 durchstreifen wir zusammen mit unseren  
TeamerInnen jeden zweiten Samstag von 9.30 – 12.30 Uhr den 
Wald auf der Rohrer Höhe. Wir haben Kröten beobachtet, verschie-
dene Baumarten kennengelernt, haben Hütten und Waldgeister 
gebastelt, spannenden Geschichten gelauscht und viel gespielt.
Die Naturkinder sind 8–10 Jahre alt. Die Waldwichtel sind 5 ½ –7 
Jahre alt. Hast Du Lust mitzumachen? Wir freuen uns auf Dich!
Die neun Treffen beginnen am 19.3. und kosten 31,50 € für NABU-
Familienmitglieder und 63 € für Nichtmitglieder. Treffpunkt  
ist der Parkplatz des Ev. Waldheims, Waldburgstraße 180. 
Anmeldung unter Tel.: 0711 / 62 69 44 bei Maria Ruland in der 
NABU-Geschäftsstelle (montags 9.30–12.00 Uhr). 
Für dieses Angebot kann die Familiencard eingesetzt werden. 
Bonuscard-Inhaber erhalten eine Ermäßigung. Bei finanziellen 
Notlagen wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle.

Selbst aktiv werden?

Haben Sie Lust, bei einer der Kindergruppen mitzuarbeiten oder 
eine Führung anzubieten? Wir freuen uns auf Sie! Melden Sie sich 
in der Geschäftsstelle bei Maria Ruland (Tel.: 0711/62 69 44).

Naturpädagogische Führungen

Die Termine der Führungen für junge Familien entnehmen Sie bitte 
dem folgenden Veranstaltungsteil. Auf Anfrage führen wir auch 
Veranstaltungen für Kindergartengruppen und Schulklassen durch.

Naturgeburtstag 

Wir feiern den Geburtstag 
Ihres Kindes in der freien 
Natur. Ausgebildete Refe-
rentInnen organisieren den 
Geburtstag und begeben 
sich mit den Kindern auf 
Entdeckungsreise zu den 
Geheimnissen des Waldes, untersuchen ein Gewässer und bieten 
Naturerfahrungen mit allen Sinnen. Mit ausgefallenen Spielen 
und Aktivitäten rund um die Natur können Sie einmal ganz anders 
Kindergeburtstag feiern.
Der NABU Stuttgart e.V. bietet die Naturgeburtstage für Familien 
aus Stuttgart an. Bitte melden Sie sich rund vier Wochen vorher an, 
damit wir Ihren Terminwunsch berücksichtigen können.
Kosten: 88 €, Kontakt: NABU Stuttgart e.V., Tel.: 0711 / 62 69 44,  
Mail: NABU(at)NABU-Stuttgart.de
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Veranstaltungen für Kinder und junge Familien

Für alle Veranstaltungen kann die Familiencard eingesetzt 
werden. Bonuscard-Inhaber erhalten eine Ermäßigung. 

Für Unfälle auf dem Weg zum Veranstaltungsort oder während der Ver-
anstaltung übernimmt der NABU Stuttgart e.V. keinerlei Haftung. Ebenso 
nicht bei Diebstahl, Verlust oder Beschädigungen von Eigentum der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Februar

Sa., 12.2.	Wir bauen Nistkästen
	 Für Kinder ab 5 Jahren mit erwachsener Begleitperson, 

mit Maria Ruland
Es wird Frühling, Zeit auch für die Meisenmännchen, 
sich auf die Suche nach einer Partnerin und einer geeig-
neten Höhle für den Nestbau zu machen. Da es immer 
weniger natürliche Höhlen in alten Bäumen gibt, bauen 
wir für die Meisen einen Nistkasten – eine künstliche 
Höhle. Vielleicht können Sie bald im eigenen Garten ein 
Meisenpärchen bei der Aufzucht ihrer Jungen beob-
achten. Anschließend lernen wir spielerisch die Meisen 
näher kennen. 
Bitte mitbringen (wenn vorhanden): Schraubzwinge, 
Hammer, Kreuzschlitzschraubenzieher und Getränke. 
9.30 – 12.00 Uhr, Treff: Kinder- und Jugendhaus Vaihin-
gen, Walter-Heller-Str. 29, 70563 Stuttgart,  
Anfahrt siehe www.jugendhausvaihingen.de
Kursgebühr: 1 Erw. + 1 Kind 23 €, 1 Erw. + 2 Kinder 28 €, 
inkl. Material für einen Nistkasten. Bitte mit Kursnummer 
3316A anmelden unter Tel.: 0711 / 2 20 70 90. 
In Zusammenarbeit mit dem Haus der Familie.

April

So., 10.4.	Leben in und auf dem Max-Eyth-See
Exkursion für Familien mit Kindern ab 5 Jahren, mit 
Friedrich Springob und Maria Ruland
Wir erforschen den Lebensraum Wasser – welche Tiere 
leben im Wasser, wer schwimmt auf dem See, welche 
Libelle hat sich dort verpuppt? Und was machen die 
Jungvögel der Graureiher? 
Bitte mitbringen: Sonnenhut, kleines Vesper und, wenn 
vorhanden, Becherlupe und Fernglas. 
15.00-17.30 Uhr, Treff: Aussichtsplattform unterhalb der 
Haltestelle „Max-Eyth-See“ (U14, Bus 54). 
Kosten: 3 € pro Person für Mitglieder, 4 € für Gäste. 
Anmeldung bis 4.4. in der NABU-Geschäftsstelle,  
Tel.: 0711 / 62 69 44.
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Sa., 30.4.	Was raschelt denn da? 
Ein Vormittag im Wald mit Maria Ruland für Kinder-
gartenkinder ab 3 Jahren mit Eltern, Großeltern ... 
Raschelt vielleicht ein Vogel auf der Suche nach einem 
Käfer, eine leise Ameise oder gar ein kleiner Zwerg? Wir 
kleinen und großen Waldforscher wollen spielerisch 
dem Leben im Wald auf die Spur kommen. 
Bitte mitbringen: feste Schuhe, wettergerechte Klei-
dung, kleines Vesper 
9.30 – 12.30 Uhr, Treff: Parkplatz ev. Waldheim  
S-Vaihingen, Waldburgstr. 180 (Bus 82), Haltestelle 

„Am Ochsenwald“, von dort ca. 100m die Waldburgstr. 
hinunter und scharf nach links abbiegen. 
Kursgebühr: Familienpreis 26 €, 1 Erw. + 2 Kinder 20 €, 
1 Erw. + 1 Kind 14 €. 
Bitte mit Kursnummer 3121A anmelden unter  
Tel.: 0711 / 2 20 70 90. 
In Zusammenarbeit mit dem Haus der Familie.

Mai

Sa., 21.5.	Wer schwimmt denn da? 
Für Wasserforscher ab 5 Jahren mit Erwachsenen
begleitung, mit Maria Ruland
Wir schlüpfen in die kühle Haut eines Frosches und 
gehen auf Wanderung. Wie wird es uns auf unserem 
Weg ergehen? Wem werden wir begegnen? 
Bitte mitbringen: Gummistiefel und jahreszeitgemäße 
Kleidung anziehen, die schmutzig werden darf, kleines 
Vesper, Getränk. 
9.30–12.00 Uhr, Treff: Eingang am Freibad Rosental, 
S-Vaihingen, Haltestelle „Krehlstraße“ (Bus 81, 84). 
Kursgebühr: Familienpreis 20 €, 1 Erw. + 2 Kinder 15 €, 
1 Erw. + 1 Kind 10 € 
Bitte mit Kursnummer 3127A anmelden unter  
Tel.: 0711 / 2 20 70 90 
In Zusammenarbeit mit dem Haus der Familie.

Sa., 28.5.	Der Gartenrotschwanz –  
Eine gefährdete Vogelart der Streuobstwiesen
Familienexkursion zum Vogel des Jahres 2011 mit 
Ulrich Tammler und Maria Ruland
Wir beobachten den Gartenrotschwanz und andere 
Vogelarten in der Streuobstwiese am Rohrer Weg. 
Spielerisch lernen wir seine Lebensweise kennen. 
Bitte mitbringen: Fernglas, wenn vorhanden. 
15.00 – 17.30 Uhr, Treff: Haltestelle „Rohrer Weg“ (U5, U6) 
Kosten: 3 € pro Person für Mitglieder, 4 € für Gäste.  
Anmeldung bis 23.5. in der NABU-Geschäftsstelle,  
Tel.: 0711 / 62 69 44.
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Jugendprojekt: NaturScout in Stuttgart werden!

Du wohnst in Stuttgart und  bist zwischen 14 und 17 Jahre alt? 
Du interessierst Dich für Natur und Umwelt und die Arbeit in einer 
Gruppe? Es macht Dir Spaß, zusammen mit anderen etwas in 
der Natur zu erleben und zu entdecken und dazu noch etwas 
Konkretes für den Naturschutz auf die Beine zu stellen?
Zum zweiten Mal bietet Euch der NABU Stuttgart eine Ausbil-
dung zum „NaturScout“ in einer interkulturellen Gruppe an. In-
nerhalb von neun Monaten, an ca. zwölf Nachmittagen, inklusive 
zwei Outdoor-Wochenenden wirst Du zum NABU-NaturScout 
ausgebildet. In einer zwölfköpfigen Gruppe lernst du die wich-
tigsten Basics über Feld, Wald, Wiese, Tiere und Natur in der 
Stadt kennen, immer verbunden mit viel Spaß und Aktion. Im 
Anschluss könnt Ihr selbst naturpädagogische Angebote auf die 
Beine stellen. Wer mit einem eigenen kleinen Projekt abschließt, 
erhält außerdem ein Zertifikat des NABU und die Jugendleiter-
ausbildung. 

Beginn März 2011
Die nächste NaturScout-Gruppe startet im März 2011. Zum  
Testen gibt es Schnupperangebote. Weitere Infos bekommst  
Du bei Gruppenleiterin Thekla Walker (Tel.: 0179-7 03 51 71)  
oder über die Geschäftsstelle des NABU Stuttgart 
(Tel.: 0711 / 62 69 44).
Die Fortbildung ist kostenlos; die Teilnahme ist aber nach der 
Anmeldung verbindlich!

Das Projekt wird vom Projektmittelfonds „Zukunft der Jugend“ 
der Stadt Stuttgart und der Stiftung der LBBW gefördert.
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Guter Geschmack und gutes Gewissen passen 
unter ein Dach. Und zu Ihnen wie zu uns. Die 
Ware Zukunft gibt es bei:

Copino, Gutenbergstraße 70, 70176 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mo–Fr 10–19 Uhr, Sa 10–16 Uhr
Tel. 0711 91277781, Onlineshop: www.copino.de

Mode und Marmelade, 
Taschen und Tee, Schmuck 
und Schnickschnack.

bio·regio·fair

Weitere Informationen fi nden Sie 
unter www.leica-sportoptik.de

Ihr Begleiter für jedes Abenteuer.
Das Leica Ultravid 8 x 32 HD –
kleines Gewicht, große Leistung.

Anzeige Leica Ultravid 8x32HD_NABU Stuttgart.indd   1 11.11.10   14:58
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Waldheim Stuttgart e.V.
Clara Zetkin Haus

Gorch Fock Straße 26 
70619 Stuttgart 
Tel: 0711/471235 
www.waldheim-stuttgart.de 
mail: info@waldheim-stuttgart.de
Öffnungszeiten im Winterhalbjahr: 
Mittwoch - Sonntag 11.00 - 21.00 Uhr (oder nach  
Vereinbarung). Im Sommerhalbjahr: Dienstags  
geöffnet, Öffnungszeiten dann jeweils bis 23.00 Uhr.
Das Waldheim liegt direkt am Waldrand, in einer Streu -
obstwiese mit Kinderspielplatz. Nebenräume für Feste, 
Seminare und Veranstaltungen sind vorhanden.
Unsere Küche ist für hohe Qualität bekannt.  
Gerne unterbreiten wir Ihnen einen Menüvorschlag. 
Technische Hilfsmittel für Seminare sind vorhanden.

Unser Schwerpunktthema 2011  
und der Vogel des Jahres – der Gartenrotschwanz

Als wir den Programmschwerpunkt für 2011 festgelegt haben, 
ahnten wir es noch nicht. Nun passt alles wunderbar zusammen: 
Wir haben «Gärten - ein ökologisch wertvoller Bestandteil 
unserer Kulturlandschaft» gewählt und der Bundesverband den 
Gartenrotschwanz zum Vogel des Jahres gekürt. 

Warum Gärten? Unsere drei Gartengrundstücke oberhalb des 
Dürrbachs - Steillagen, ehemalige Weinbaugebiete - pflegen 
wir wieder regelmäßig. Sie stehen im Zentrum der NABU-Ver-
anstaltungen. Der dritte Garten, eine Schenkung aus dem Jahr 
2009, zeigt ein Dilemma der Stuttgarter Gartenkultur. Diese Kultur 

- quasi die Verlängerung der ehemals landwirtschaftlich geprägten 
Streuobstwiesen in die bürgerliche Welt unserer Städte - ist in 
Gefahr. Ebenso wie viele Streuobstwiesen sind Gärten überwie-
gend Privatbesitz, ihre Pflege leidet unter dem demographischen 
Wandel. Wie oft fällt dann der schöne alte Apfelbaum der Säge 
zum Opfer, wird das kleine Gemüsebeet durch (oft standortfrem-
de) Zierpflanzen ersetzt, weil sich die Besitzer altersbedingt nicht 
mehr um ihre Flächen kümmern können. Oder es heißt gleich: zu 
verkaufen! 
Besonders die Obstbäume machen Schönheit und Erholungs-
wert der Stuttgarter Kleingärten sowie deren ökologischen Wert 
aus. Naturnahe Bewirtschaftung erhält die Lebensräume für viele 
Tiere und Pflanzen. So wächst in den Gärten der Wangener Höhe 
die Bienenragwurz, fliegen Schmetterlinge und Bienen. Spechte, 
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auch der seltene Wendehals, Schnäpper und eben auch unser 
Jahresvogel – der Gartenrotschwanz – brüten hier oder nutzen 
das Nahrungsangebot. 
Nach den neuesten Erfassungen der Ornithologen gibt es 
150–300 Reviere des Gartenrotschwanzes in Stuttgart. Nach 
wie vor stehen viele Reviere auf der Kippe. Die Streuobstwiesen 
am Rohrer Weg, Rappenäcker, Rommelshauser Straße wurden 
erst kürzlich mindestens vorläufig gesichert. In Stammheim soll 
ein gartenreiches Flurstück im Gebiet Langenäcker/Wiesert mit 
gleich fünf Revieren bebaut werden. Dort riefen im Herbst 2010 
auch erstmals Steinkäuze. So ist der Gartenrotschwanz zum 
Symbol für die prekäre Lage von Gärten und Streuobstwiesen 
und des lokalen Klimaschutzes geworden. Diese Gebiete helfen 
als Frischluftentstehungszonen das Wohnen im Talkessel auch in 
Zeiten des Klimawandels erträglich zu machen.
Unser Jahresvogel ist bei uns nahezu vollständig auf Streuobst-
wiesen und großzügige, obstbaumreiche Gärten angewiesen. 
Selten finden wir ihn auch auf Waldlichtungen. Im Norden, z.B. in 
Finnland, ist er ein häufiger Bewohner lichter Nadelwälder. Er brü-
tet in Höhlen oder Halbhöhlen, weswegen die alten Obstbäume 
so unverzichtbar sind. Als Insektenfresser kann er nur überleben, 
wenn wir nicht alles «totspritzen». Der ausgeprägte Langstre-
ckenzieher überwintert südlich der Sahara. Ab Mitte/Ende April 
ist er dann als rostrotbunter Farbklecks inmitten der weißen Blü-
tenpracht der Obstbäume anzutreffen und bleibt bis Ende August. 
Die deutschen Bestände sind bis in die 1980er Jahre drastisch 
eingebrochen, konnten sich dann seit den 1990ern wieder etwas 
erholen und stagnieren seit einigen Jahren auf recht niedrigem 
Niveau. Zu oft sind die wenig ertragreichen Streuobstwiesen 
Einfamilienhaussiedlungen und Gewerbegebieten zum Opfer 
gefallen. Und diese Entwicklung ist noch nicht gestoppt! 
Grund genug, den Gartenrotschwanz in unseren Stuttgarter 
Gärten bei verschiedenen Führungen zu zeigen. Und wir wollen 
neue Wege gehen, neue Veranstaltungen ausprobieren - lassen 
Sie sich überraschen.

Veranstaltungen zum Thema „Gärten”
23.01. 	 9.00 Uhr 	 Garten und Freiflächen im Winter
26.02. 	 9.30 Uhr 	 Pflegeeinsatz im NABU Garten
14.05.		 9.00 Uhr	 Pflegeeinsatz im NABU Garten
15.05.		 16.00 Uhr 	 Stammheimer Gärten in Gefahr
28.05.		 15.00 Uhr	 Familienexkursion
05.06.	 	 17.00 Uhr	 Gartenfreuden auf der Wangener Höhe
18.06.	 	 18.30 Uhr 	 Mittsommernacht im NABU-Garten

Für nähere Informationen schauen Sie bitte  
in den Veranstaltungsteil ab Seite 13
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Veranstaltungsprogramm  

Unsere Führungen sind öffentlich und meist kostenlos.

Allerdings erfordert dieses Programm einen hohen finanziellen 
Einsatz. Wir freuen uns deshalb sehr, wenn Sie unsere Arbeit, zu 
der auch die Umweltbildung zählt, mit einer Spende auf unser 
Konto oder in die NABU-Spendenbüchse unserer Exkursionsleiter 
unterstützen.

Die Führungen dauern in der Regel 2–3 Stunden; Kinder ab dem 
Grundschulalter können gerne in Begleitung Erwachsener daran 
teilnehmen.

Wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk sind empfehlenswert, 
je nach Führung auch ein Fernglas oder Spektiv.

Für Unfälle auf dem Weg zum Veranstaltungsort oder während der Ver-
anstaltung übernimmt der NABU Stuttgart e.V. keinerlei Haftung. Ebenso 
nicht bei Diebstahl, Verlust oder Beschädigungen von Eigentum der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
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Januar

Di., 18.1.	NABU-Forum für Mitglieder und Freunde 
Regelmäßiger Treff für alle, die beim NABU Stuttgart 
aktiv sind oder es werden wollen. 
Wir tauschen Informationen aus und planen unsere 
nächsten Aktionen. Schwerpunkt des Abends:  
Gesundheitsschutz als weiteres Satzungsziel des 
NABU Stuttgart? Das NABU-Forum findet jeden  
3. Dienstag im Monat statt. 
19.00 Uhr, Treff: FORUM 3, Raum ist beschildert, 
FORUM 3, Gymnasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ 
(S1–S6) oder „Rotebühlplatz“ (U2, U4, U14)

So., 23.1.	Gärten und Freiflächen im Winter 
Vogelkundliche Führung mit Ulrich Tammler
Eine lange Wanderung von Zazenhausen über Gärten, 
Obstwiesen und Äcker bis zur Vördere und zurück,  
die uns einen Einblick in das winterliche Vogeltreiben  
in verschiedenen Biotopen liefert. Warm anziehen! 
9.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Thomas Münzer-Weg“  
(Bus 401), Zazenhausen, Dauer: 5 Stunden

Fr., 28.1.	 Amphibienschutz in Stuttgart 
Vorbesprechung der Amphibienschutzaktion mit  
Martina Dongus und Tim Kühlewein
Bald wandern sie wieder, die vielen Kröten, Frösche 
und Molche. Auf dem Weg zu den Laichgewässern 
droht ihnen allerdings oft der Tod auf Stuttgarts Straßen. 
An den wichtigsten Stellen sind Schutzzäune installiert, 
die von MitarbeiterInnen des NABU Stuttgart betreut 
werden. Bei diesem Treffen wollen wir vor allem die 
Aktion 2011 koordinieren.  
Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen. 
19.00 Uhr, Treff: NABU-Landesgeschäftsstelle, S-Mitte, 
Tübinger Str. 15, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1–S6) oder 
„Österreichischer Platz“ (U1, U14, Bus 44)

So., 30.1.	Vom Regenwald an den Neckar 
Vogelkundliche Führung mit Michael Schmolz
Seit über 20 Jahren sorgen mexikanische Papageien, 
genauer Gelbkopfamazonen, für ein exotisches Flair 
am Neckar. Bei dieser Exkursion erfahren Sie  
Wissenswertes z. B. über ihre Fressgewohnheiten,  
ihren Bestand und ihre Herkunft. Ein weiteres Augen-
merk soll auf den heimischen Vogelarten liegen. 
14.30 Uhr, Treff: Haltestelle „Mineralbäder“ (U1, U2, 
U14), S-Ost
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Februar

Di., 15.2.	NABU Forum für Mitglieder und Freunde 
Regelmäßiger Treff für alle, die beim NABU Stuttgart 
aktiv sind oder es werden wollen. 
Wir tauschen Informationen aus und planen unsere 
nächsten Aktionen. Das NABU-Forum findet jeden  
3. Dienstag im Monat statt. 
19.00 Uhr, Treff: FORUM 3, Raum ist beschildert, Gym-
nasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1–S6) oder 

„Rotebühlplatz“ (U2, U4, U14)

So., 20.2.	Wo steht der NABU Stuttgart, wo wollen wir hin? 
Workshop mit Hans-Peter Kleemann
Der NABU Stuttgart ist bei vielen Stadtthemen aktiv. 
Praktischer Naturschutz, Jugend- sowie Erwachsenen-
bildung sind nur ein Teil unserer Arbeit. Wo sollen die 
Schwerpunkte liegen? Was kann noch getan werden? 
Wo liegen zukünftige Ziele? Darüber soll gemeinsam 
diskutiert werden. Die Ergebnisse sollen dem NABU 
Stuttgart auf dem Weg in die Zukunft helfen. 
Anmeldung ist bis Montag, den 7.2. erforderlich  
(Tel.: 0711 / 62 69 44). 
10.00 – 14.00 Uhr, Treff: NABU Landesgeschäftsstelle, 
Tübinger Straße 15, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1–S6) 
oder „Rotebühlplatz“ (U2, U4, U14) 

 

Veranstaltungshinweis für Vogelkundler und Interessierte

Lehrgang der vhs stuttgart, Dauer 6 Semester 
Vermittlung vielfältiger Kenntnisse über die Vogelwelt von 
Deutschland und Europa 
Leitung: Reinhard Mache
Beginn: 24.02.2011, 19.30–21.00 Uhr
Dauer: 8 Treffen, immer donnerstags
Anmeldung/Infos: vhs stuttgart, Tel.: 0711 / 18 73 800
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Sa., 26.2.		Pflegemaßnahme auf dem NABU-Grundstück 
Auf unserem Grundstück in Rohracker starten wir 
wieder einen Arbeitseinsatz. Wir kontrollieren die Nist-
kästen und werden vor allem den an den Obstbäumen 
notwendigen Gehölzschnitt durchführen. Wir freuen 
uns über Helferinnen und Helfer!  
Nähere Infos und Anmeldung in der Geschäftsstelle unter 
Tel.: 0711 / 62 69 44 oder NABU(at)NABU-Stuttgart.de. 
9.30 Uhr, Treff: Haltestelle „Dürrbachstraße“ (Bus 62), 
S-Rohracker

März

Sa., 12.3.	Eulen im Rotwildpark 
Vogelkundliche Führung mit Dieter Deininger
17.30 Uhr, Treff: Haltestelle „Forsthaus I“ (Bus 91, Bus 92)
In Zusammenarbeit mit dem AK Vogelschutz e. V.

So., 13.3.	Frühjahrszug im Büsnauer Wiesental 
Vogelkundliche Führung mit Michael Schmolz
Erste Durchzügler und letzte Wintergäste treffen sich im 
Büsnauer Wiesental. 
8.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Universität“ (S1–S3), Vaihin-
gen, Ausgang „Universität“, vor der VVS-Verkaufsstelle

Di., 15.3.	NABU Forum für Mitglieder und Freunde 
Regelmäßiger Treff für alle, die beim NABU Stuttgart 
aktiv sind oder es werden wollen. 
Wir tauschen Informationen aus und planen unsere 
nächsten Aktionen. Schwerpunkt des Abends: Der 
Stuttgarter Wald. Das NABU-Forum findet jeden  
3. Dienstag im Monat statt. 
19.00 Uhr, Treff: FORUM 3, Raum ist beschildert,  
Gymnasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1–S6)  
oder „Rotebühlplatz“ (U2, U4, U14)

Sa., 19.3.	Frühjahrserwachen im Eschbachwald 
Botanisch-ornithologische Führung mit Barbara 
Drescher u. Peter-Christian Quetz
14.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Freiberg“ (U7, Bus 54)
In Zusammenarbeit mit der vhs stuttgart.

So., 20.3.	Zwischen Botanischem Garten und Neuer Messe: 
Der Langwieser See auf den Fildern
Führung mit Friedrich Springob
Der Langwieser See bietet einige Überraschungen, un-
ter Umständen sogar den Eisvogel. Die Agrarlandschaft 
drumherum lädt ebenso ein. Werden wir vielleicht Reb-
hühner beobachten können…? Auch beim Weg durch 
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den Botanischen Garten Hohenheim können wir sicher 
einiges entdecken. 
9.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Plieningen Garbe“ (Bus 65, 
70, 73, 74, 75, 76)

So.,27.3.	Spatzen in Gefahr? Eine Zählung unserer Kulturfolger 
Koordination: Ulrich Tammler
Der Haussperling steht inzwischen auf der Roten Liste 
der bedrohten Vogelarten. Grund genug, zu sehen, 
wie viele es von ihm noch in Stuttgart gibt. Aber auch 
die anderen Stadtbewohner wie Amsel, Grünling und 
Co. wollen wir zählen. Wir planen eine große Aktion 
und starten sternförmig. Erläuterungen und Anleitung 
geben unsere Ornithologen. 
8.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Feuersee“, südwestlicher 
Ausgang (S1–S6, Bus 41, 43, 44), weitere Treffpunkte 
werden auf der Homepage und über die Presse mitge-
teilt, Dauer: 1,5 Stunden

Di., 29.3.	Mitgliederversammlung des NABU Stuttgart e. V. 
Einladung und Tagesordnung geht den NABU- 
Mitgliedern mit gesondertem Rundschreiben zu. 
19.00 Uhr, Treff FORUM 3, Raum ist ausgeschildert, 
Gymnasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1–S6)  
oder „Rotebühlplatz“ (U2, U4, U14)

April

So., 3.4.	 Die Zugvögel treffen wieder ein… 
Vogelkundliche Führung durch das Naturschutzgebiet 
Rotwildpark mit Michael Scheiber
6.30 Uhr, Treff: Haltestelle „Universität“ (S1–S3), Aus-
gang Universität, Dauer: 3–4 Stunden

Sa., 9.4.	 Der Dürrbachwald – ein Kleinod im Stuttgarter Osten 
Führung durch den NATURA-Trail Dürrbachwald mit 
Hans Klenk
Der Dürrbachwald ist Teil des Natura 2000-Gebiets 

„Stuttgarter Bucht“. Auch wenn Buchenwälder wie der 
Dürrbachwald aufgrund ihrer großen Verbreitung hierzu-
lande wenig spektakulär erscheinen: Aus europäischer 
Sicht sind sie ein einzigartiger Lebensraum für viele Tier- 
und Pflanzenarten und gehören damit zu den besonders 
schutzwürdigen Gebieten.
14.30 Uhr, Treff: Naturfreundehaus Fuchsrain, Neue Str. 
150, S-Gablenberg, Nähe Haltestelle „Buchwald“ (Bus 
45 ab Ostendplatz), Dauer: 1,5 – 2 Stunden 
In Zusammenarbeit mit den NaturFreunden Stuttgart-
Ost und Württemberg.
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So., 10.4.	Planungen der Stadt Stuttgart (und Dritter) im 
Bereich des Grünen U
Rundgang mit Hans-Peter Kleemann
Ob Umgestaltung des Killesbergs, neue Bebauung im 
Bereich des Nordbahnhofs, der geplante Rosenstein
tunnel, Maßnahmen im Zusammenhang mit S 21. Die 
Stadt und insbesondere die innerstädtischen Freiflä-
chen sind einem erheblichen Wandel unterworfen. Was 
bedeutet dies für die Artenvielfalt, die Gesundheit der 
Menschen und die Lebensqualität in der Stadt? 
Anmeldung bis Montag, den 1.4. erforderlich unter 
Tel.: 0711 / 62 69 44 
10.00–14.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Killesberg“ (U5, U12)

Sa., 16.4.	Weinbaulandschaft um Rohracker 
Naturkundliche Führung (mit Weinprobe) mit 
Markus Wegst und Barbara Drescher
Wir nehmen Sie mit auf einen Rundgang durch die 
traditionellen Mauerweinberge in Rohracker. Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit, ein paar gute Steillagen-
Tröpfle zu verköstigen! 
14.00 – 16.00 Uhr (bis 19.00 Uhr mit Weinprobe),  
Treff: Haltestelle „Dürrbachstraße“ (Bus 62)  
Kosten: 10 € für die (optionale) Teilnahme an der Wein-
probe (6 Weine und Häppchen). Anmeldung (nur für 
Weinprobe) bis 13. 4. bei M. Wegst, Tel.: 0711 / 7 70 99.

Di., 19.4.	NABU Forum für Mitglieder und Freunde 
Regelmäßiger Treff für alle, die beim NABU Stuttgart 
aktiv sind oder es werden wollen. 
Wir tauschen Informationen aus und planen unsere 
nächsten Aktionen. Das NABU-Forum findet jeden  
3. Dienstag im Monat statt. 
19.00 Uhr, Treff: FORUM 3, Raum ist beschildert,  
Gymnasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1–S6) 
oder „Rotebühlplatz“ (U2, U4, U14)
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Fr., 29.4.	 Im Weinberg blüht es wieder! 
Exkursion in die Terrassenweinberge rund um  
Obertürkheim mit Dr. Wolf-D. PauL und 
Barbara Drescher
Naturschützer und Weingärtner haben in Ober- und 
Untertürkheim gemeinsam historische Trocken-
mauerweinberge begrünt. Die typische Wildflora der 
Weinberge und alte Kulturpflanzen wurden wieder 
angesiedelt. Damit wurden neue Lebensräume für 
Wildbienen und Eidechsen geschaffen. 
16.00 Uhr, Treff: Bhf. Obertürkheim (S1, Bus 61, 62, 
65)

Mai

So., 1.5.	 Spatzen, Segler und andere Stadtbewohner 
Ornithologischer Morgenspaziergang mit kultur
geschichtlichen Zwischenbemerkungen im Stuttgar-
ter Westen, mit Folke Damminger
Aus Afrika zurück jagen die Mauersegler nun wieder 
über die „Straßenschluchten“. Zwischen Feuersee 
und Hoppenlau-Friedhof wird sich (hoffentlich) aber 
auch eine überraschende Anzahl anderer Vogelarten 
städtischer Biotope einstellen. 
9.00 Uhr, Treff: Feuersee – Eingang Gasthaus Trollin-
ger (S 1–6, Bus 41, 43, 44), Dauer: ca. 2 Stunden

Di., 3.5.	 Streuobstwiesen am Birkacher Osthang 
Botanisch-ornithologische Führung mit Barbara 
Drescher und Peter-Christian Quetz
18.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Birkheckenstraße“,  
(Bus 65, 70, 74, 76)
In Zusammenarbeit mit der vhs stuttgart.

Fr., 6.5.	 Durch Dick und Dünn auf alten Wandelwegen 
und steilen Staffeln
Naturbeobachtungen auf unbekannten Pfaden im 
Dürrbachtal und der Wangener Höhe mit Dr. Wolf-
D. Paul und Barbara Drescher
Kinder und Jugendliche willkommen. Gutes Schuh-
werk und etwas Kondition sind erforderlich. 
16.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Dürrbachstraße“ (Bus 62)

Sa., 7.5.	 Baumblüte im Streuobstgebiet am Rohrer Weg 
Botanisch-ornithologische Führung mit Barbara 
Drescher und Peter-Christian Quetz
7.00 Uhr, Treff: Rohrer Straße / Ecke Udamstraße, 
 Haltestelle „Vaihinger Straße“ (U3, U5, U6, U8),  
In Zusammenarbeit mit der vhs stuttgart.
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Sa., 7.5.	 Fledermausnacht am Max-Eyth-See 
Nachtwanderung mit Dr. Thomas Günther
Jeder kennt sie und viele haben sie vielleicht schon 
gesehen: Fledermäuse: Wir wollen sie bei ihren  
akrobatischen Flügen beobachten und per Bat
detektor ihre Ortungsrufe hörbar machen. 
Bei Regen findet die Veranstaltung nicht statt. 
20.45 – ca. 22.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Max-Eyth-
See“ (U14, Bus 54), Aussichtsplattform

So., 8.5.	 Naturkundliche Führung ins Untere Remstal 
Mit Reinhard Pilz und Eva Göppel
Das Naturschutzgebiet „Unteres Remstal“ zeichnet 
sich durch seine reichhaltige Vogel- und Pflanzenwelt 
aus. Am Steinbruch haben im vergangenen Jahr 
Wanderfalke und Kolkrabe gebrütet. Der Auenwald 
beherbergt einige botanische Besonderheiten. 
9.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Remseck“ (U14)

Sa., 14.5.	Pflegemaßnahme auf dem NABU-Grundstück 
Auf unserem Grundstück in Rohracker starten wir 
wieder einen Arbeitseinsatz. Wir freuen uns über 
Helferinnen und Helfer! Nähere Infos und Anmeldung 
in der Geschäftsstelle unter Tel.: 0711 / 62 69 44 oder 
NABU(at)NABU-Stuttgart.de. 
9.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Dürrbachstraße“ (Bus 62), 
S-Rohracker

So., 15.5.	„Allerlei Getier“ auf Apfel- und Birnbaum 
Vogel- und insektenkundliche Führung mit Paul Epp
Eine Streuobstwiese beherbergt neben einigen, teils 
bedrohten Vogelarten auch eine artenreiche Insekten-
welt. Neben der Vogelbeobachtung wollen wir  einige 
Insekten mit einer Klopfprobe näher betrachten. 
9.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Plieningen Garbe“  
(Bus 65, 70, 73, 74, 75, 76)

So., 15.5		 Stunde der Gartenvögel – Stammheimer Gärten 
in Gefahr
Vogelkundliche Führung mit Ulrich Tammler auf 
dem von Bebauung bedrohten Gebiet Langenäcker/
Wiesert 
Wie in den vergangenen Jahren wollen wir die Stun-
de der Gartenvögel nutzen, um auf die nach wie vor 
vorhandene Bedrohung von Garten- und Streuobstbe-
reichen durch Bebauung hinzuweisen. Dazu zählt auch 
dieses Gebiet im Norden der Stadt, das dem Vogel des 
Jahres, dem Gartenrotschwanz, aber auch zahlreichen 
Wildbienen Lebensraum bietet. 
16.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Freihof-/Hochdorfer 
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Straße“, (früher Heutingsheimer Str., Bus U15 Schienen-
ersatzverkehr), Dauer: 2 Stunden

Di., 17.5.	NABU Forum für Mitglieder und Freunde 
Regelmäßiger Treff für alle, die beim NABU Stuttgart 
aktiv sind oder es werden wollen. 
Wir tauschen Informationen aus und planen unsere 
nächsten Aktionen. Schwerpunkt des Abends: Vortrag 
über Streuobstwiesen. Das NABU-Forum findet jeden 
3. Dienstag im Monat statt. 
19.00 Uhr, Treff: FORUM 3, Raum ist beschildert,  
Gymnasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1–S6) 
oder „Rotebühlplatz“ (U2, U4, U14)

Sa., 21.5.	Vögel in unserer Stadt 
Vogelkundliche Führung mit Dieter Deininger
Die Art unserer Siedlungen beeinflusst auch die Zu-
sammensetzung der Vogelwelt. Der Spaziergang durch 
Stadtviertel mit unterschiedlicher Bebauung will diesen 
Zusammenhang aufzeigen. 
7.15 Uhr, Treff: Haltestelle „Bihlplatz“ (U1, U14), Heslach

Juni

So., 5.6.	 Gartenfreuden auf der Wangener Höhe und  
Bachromantik am Dürrbach
Vogelkundliche Führung mit Ulrich Tammler
Dieser Bereich zieht viele Vogelarten zum Brüten an, 
darunter den Vogel des Jahres und auch viele Spechte.  
17.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Dürrbachstraße“ (Bus 62), 
S-Rohracker, Dauer: 3 Stunden

So., 12.6.		Wanderfalkenführung 
Führung mit Barbara Winkler im Fellbacher 
Industriegebiet
10.00 Uhr, Treff: Fellbach Bahnhof (S2, S3) 
Eine Veranstaltung des NABU Fellbach.

Sa., 18.6.	Mittsommernacht im NABU-Garten 
Texte und Musik rund um Garten, Natur und Vogelwelt 
mit Eva Brand und Ulrich Tammler
Wir haben uns in der Literatur umgesehen: Viele 
berühmte Autoren befassen sich mit der Natur. Eine 
kleine Auswahl wollen wir Ihnen – umrahmt von ein 
paar Musikstücken – am fast längsten Tag des Jahres 
in unserem Gartengrundstück zu Gehör bringen. 
18.30 – 21.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Dürrbachstraße“ 
(Bus 62), S-Rohracker. Plätze bitte in der Geschäfts
stelle (Tel.: 0711 / 62 69 44) reservieren (5 €) – begrenzte 
Anzahl.
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Di., 21.6.	NABU Forum für Mitglieder und Freunde 
Regelmäßiger Treff für alle, die beim NABU Stuttgart 
aktiv sind oder es werden wollen. 
Wir tauschen Informationen aus und planen unsere 
nächsten Aktionen. Das NABU-Forum findet jeden  
3. Dienstag im Monat statt. 
19.00 Uhr, Treff: FORUM 3, Raum ist beschildert,  
Gymnasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1–S6) 
oder „Rotebühlplatz“ (U2, U4, U14)

Juli

Sa., 2.7.	 Reptilien im Rotwildpark 
Exkursion mit Michael Scheiber
Auch wenn die Zahl der Reptilienarten im Stuttgarter 
Raum sehr überschaubar ist, so gibt es dennoch einige 
interessante Stellen und vor allem Wissenswertes über 
ihre meist versteckte Lebensweise. 
9.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Universität“ (S1–S3),  
Ausgang Universität, S-Vaihingen. Dauer 3–4 Stunden

Di., 5.7.	 Naturschutzgebiet Rot- und Schwarzwildpark um 
Pfaffensee und Glemsursprung und historische 
Wasserversorgung von Stuttgart
Botanisch-ornithologische Führung mit Barbara 
Drescher und Dieter Deininger
18.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Universität“ (S1–S3),  
Ausgang Universitätszentrum oben, S-Vaihingen
In Zusammenarbeit mit der vhs stuttgart.

Di., 19.7.	NABU Forum für Mitglieder und Freunde 
Regelmäßiger Treff für alle, die beim NABU Stuttgart 
aktiv sind oder es werden wollen. 
Wir tauschen Informationen aus und planen unsere 
nächsten Aktionen. Heute Filmabend (Überraschungs-
film)! Das NABU-Forum findet jeden 3. Dienstag im 
Monat statt. 
19.00 Uhr, Treff: FORUM 3, Raum ist beschildert,  
Gymnasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1–S6) 
oder „Rotebühlplatz“ (U2, U4, U14)

Di., 26.7.	Brachflächen an Bahnanlagen 
Botanische Stadtwanderung vom Nordbahnhof zum 
Hauptbahnhof mit Barbara Drescher
18.00 Uhr, Treff: Nordbahnhofstraße, vor Nordbahnhof 
(S4–S6)
In Zusammenarbeit mit der vhs stuttgart.
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Ansprechpersonen  
auf einen Blick 

Vorstand:

Hans-Peter Kleemann (1. Vorsitzender) 
Tel.: 0711 / 47 65 20 
E-Mail: Hans-Peter.Kleemann(at)NABU-Stuttgart.de

Ulrich Tammler (2. Vorsitzender) 
Kontakt über die NABU-Geschäftsstelle, siehe Seite 2  
E-Mail: Ulrich.Tammler(at)NABU-Stuttgart.de

Werner Krauss (Schatzmeister) 
Kontakt über die NABU-Geschäftsstelle, siehe Seite 2  
E-Mail: Werner.Krauss(at)NABU-Stuttgart.de

Wolfgang Beck (Beisitzer) 
Kontakt über die NABU-Geschäftsstelle, siehe Seite 2 

Martina Dongus (Beisitzerin) 
Tel.: 0173 / 4 26 55 20 
E-Mail: Martina.Dongus(at)NABU-Stuttgart.de

Beate Draxler (Beisitzerin) 
Tel.: 0711 / 69 08 64 
Beate.Draxler(at)NABU-Stuttgart.de

Tim Kühlewein (Beisitzer) 
Kontakt über die NABU-Geschäftsstelle, siehe Seite 2  
Tim.Kuehlewein(at)NABU-Stuttgart.de

Fachgebiete:

Politik und Gremien: Hans-Peter Kleemann (s.o.)

Vogelkunde und Naturschutz: Ulrich Tammler (s.o.)

Wildtiere: Klaus Lachenmaier 
Tel.: 0711 / 84 59 05, E-Mail: kl.lm(at)t-online.de

Fledermäuse: Dr. rer. nat. Thomas Günther 
Tel.: 07158 / 44 05, E-Mail: thomas(at)guenther-fam.de

Garteneinsätze: Martina Dongus (s.o.)

Amphibienschutzaktion: Tim Kühlewein (s.o.)

NABU-Forum: Beate Draxler (s.o.)

Impressum:

Alle Rechte liegen bei der NABU Gruppe Stuttgart e.V.

Fotos: Titelseite oben: Ulrich Tammler; Titelseite Mitte:  
Norman Schiwora;  Seite  4 Kindergruppe: Maria Ruland 

Redaktion: Kathrin Schlecht

Druck und Gestaltung: UWS Papier & Druck GmbH, Stuttgart

Auflage: 6.000 Stück, Stuttgart im Dezember 2010
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Ansprechpartner 
auf einen Blick 

 Vorstand:

Hans-Peter Kleemann (1. Vorsitzender)
Tel. 0711 - 476 520
E-Mail: Hans-Peter.Kleemann@NABU-stuttgart.de

Michael Schmolz (2. Vorsitzender)
Tel. 0711 – 67 40 261
E-Mail: Michael.Schmolz@NABU-stuttgart.de

Martina Dongus (Beisitzerin)
Tel. 0711 -  56 47 95
E-Mail: Martina.Dongus@NABU-stuttgart.de

Ulrich Tammler (Beisitzer)
Kontakt über die NABU-Geschäftsstelle, siehe Seite 2 

 

 Fachgebiete:

Politik und Gremien: Hans-Peter Kleemann (s.o.)

Vogelkunde und Naturschutz:
Michael Schmolz (s.o.), Ulrich Tammler (s.o.)

Wildtiere: Klaus Lachenmaier 
Tel. 07 11 – 84 59 05, E-Mail: kl.lm@t-online.de

Fledermäuse: Dr. rer. nat. Thomas Günther 
Tel. 07158 – 44 05, E-Mail: thomas@guenther-fam.de

Landschaftspflege, Arbeitseinsätze: Jörg Faber
Tel. 0711 – 55 27 77

Amphibienschutz-Aktion, Beginn Januar 2009: 
Martina Dongus (s.o.)

 Impressum:

Alle Rechte liegen bei der NABU Gruppe Stuttgart e.V.

Fotos: Michael Schmolz

Redaktion: Kathrin Schlecht

Gestaltung: Rall Digitalprint, Reutlingen

Druck: Druckerei Koch – Hans-Martin Koch e.K.,
auf Recystar-Papier

Auflage: 7.000 Stück, Stuttgart im Juli 2008
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Ihr 5-Sterne-Ökostrom:
✔ 100% Ökostrom Im EWS-Mix ist nicht eine Kilowatt-
stunde Atom-, Öl- oder Kohlestrom enthalten.

✔ Perfekter Atomausstieg Unsere Produzenten haben 
keine Beteiligungen von Atomkraftwerksbetreibern oder 
deren Tochterunternehmen.  

✔ Bester Klimaschutz Mit unserem Mix aus erneuerbaren 
Energien und kommunaler Kraft-Wärme-Kopplung leisten 
Sie den wirkungsvollsten Beitrag zum Klimaschutz.

✔ Neue Ökokrafwerke Durch unser Förderprogramm 
Sonnencent entstanden bereits rund 1.700 neue Öko-
kraftwerke in Bürgerhand. 

✔ Echte Energiewende Wir beraten Bürgerinitiativen und 
helfen Kommunen, die ihre Stromnetze selbst ökologisch 
betreiben wollen. 

 Der Wechsel ist ganz leicht! Auf unserer 
 Webseite fi nden Sie alle Informationen. 
 Natürlich beraten wir Sie auch 
 gerne telefonisch!

Elektrizitätswerke Schönau 
Vertriebs GmbH   
Fon: 07673 - 88 85 - 0   
www.ews-schoenau.de

Sauberer 

Strom - fairer 

Preis!

Arzt und Stromrebell

Dr. Michael SladekWeg vom Atomstrom!
Ursula und Michael Sladek haben nach der Katastrophe 
von Tschernobyl mit anderen Schönauern das örtliche 
Stromnetz von einem Atomkraftwerksbetreiber freigekauft. Heute 
versorgen die bürgereigenen EWS rund 100.000 Haushalte mit
Ökostrom und haben 1.700 Kraftwerke in Bürgerhand gefördert.

nach der Katastrophe 

Stromnetz von einem Atomkraftwerksbetreiber freigekauft. Heute 

Jetzt wechseln!

 Der Wechsel ist ganz leicht! Auf unserer 
 Webseite fi nden Sie alle Informationen. 
 Natürlich beraten wir Sie auch 
 gerne telefonisch!


